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Lokale AkƟonsgruppe Ammersee e.V. 
Protokoll zur 

Mitgliederversammlung am 02.04.2025, 19.30 Uhr bis 21.05 Uhr 

AugusƟner am Wörthsee (Saal Walchstadt) 
Seepromenade 1, 82237 Wörthsee 
 
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
2. Anpassung der GeschäŌsordnung 

 

 

 

Es handelt sich um eine reine Formalie. Es gibt keine Rückfragen. 
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3. Aktuelles zu Leader 
Frau Hämmerle ist verhindert. Es wird an dieser Stelle ihr Kurzvortrag vorgestellt. 

• in den sieben Lokalen AkƟonsgruppen (LAG) „Allgäu – westliches Oberland“ wurden 
bisher 59 Projekte beschlossen (bayernweit: ca. 670) 

• davon sind 49 Förderanträge digital eingereicht 
• hiervon konnten bereits 42 Projekte bewilligt werden 

     → aus dem Gebiet der LAG Ammersee: LAG-Management, Unterstützung 
Bürgerengagement, BegegnungsstäƩe Jugendzeltplatz Windachspeicher, 
Inklusionsspielplatz Dießen, Inklusiver Spielplatz Schöngeising, Naturbewegungsplatz 
Weil, Begegnungsort Christuskirche Uƫng, Anlage eines Outdoor-Fitnessparks Dießen 

• die Auszahlung von beantragten Vorschüssen läuŌ regelmäßig 
• Überprüfung Qualitätsmanagement LAG, Dez 2024/Jan 2025 
• anstehend: Treffen LEADER-Begleitkreis, 03.04.2025 

  LEADER-Forum StMELF, 08.05.2025 
• LAG-Management und zugesagtes Budget sind auf die gesamte Förderperiode 

ausgelegt (Budget LAG Ammersee: 1,752 Mio. Euro bis 31.01.2027) 
• die Verantwortung für Verteilung des Budgets und Ermöglichung der Antragstellung 

auf gesamte Zeit liegt bei der LAG 
• bisherige Budgetausschöpfung bayernweit sehr unterschiedlich 
• Möglichkeiten zur MiƩelsteuerung durch die LAG z.B. 

 Beschränkung Anzahl der Aufrufe pro Jahr 
 Beschränkung Summe pro Aufruf 
 Begrenzung max. Fördersumme pro Projekt 

• verantwortungsvoller Umgang mit Budget, aber keine Panik! 
         → konƟnuierliches Monitoring, um vorausschauend handeln zu können 

• transparente KommunikaƟon mit den ProjekƩrägern ist wichƟg 
→ am Ende der (verlängerten) Förderperiode 2014-2022 konnten zum Vorteil 

der Regionen noch viele zusätzliche MiƩel “auf´s Land“ gezogen werden 
→ diese müssen jetzt parallel zur laufenden Förderperiode abgerechnet werden, 

bayernweit sind noch ca. 400 Projekte abzurechnen 
→ begrenzte Ressourcen und hohe Arbeitsbelastung in den Bewilligungsstellen 

(zusätzliches Personal im Einsatz) 
→ Priorisierung erforderlich (Zahlungsanträge 2014-2022 gehen vor!) 
→ längere Bearbeitungszeiten, insbesondere bei neuen Bewilligungen, einplanen 
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4. Bericht des Managers 
MiƩelausschöpfung 
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Kostenplan LAG-GeschäŌsstelle; Liquiditätslücke 2026 & 2027 
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Gremien-EvaluaƟon 2024 
Evaluierung vom 17.02.- 09.03.2025 Onlineumfrage 
 

 Evaluierung laut LES 
Aktuelle LES, S. 64 (7. Prozesssteuerung und Kontrolle): 
…“wird das LAG-Management jährlich zur Vorbereitung der Mitgliederversammlung 
eine anonyme Befragung der akƟven ProjekƩräger, der internen Gremien und der 
bestehenden Verteilerliste für den NewsleƩer durchführen.“… 
 
 

 Fragebogen 
 Onlinefragebogen mit 10 Fragen 
 Erhebungszeitraum 17.02.-09.03. (21 Tage) 
 Fragen zur Zufriedenheit/Erwartungen der Stakeholder 
 Fragen zu aktuellen Themen wie MiƩelausschöpfung und Handlungsbedarf in den 

einzelnen Handlungszielen 
 Antworten 

Im Erhebungszeitraum wurde die Umfrage an 51 Adressaten verteilt 
Den Fragebogen kompleƩ bearbeitet haben 20 Teilnehmer (SƟchprobe n=20) 
Nicht jeder hat offene Fragen beantwortet 

 Welches Fazit ziehen wir daraus? 
 
 

5. Bericht des SchriŌführers 
6. Bericht des Schatzmeisters 

In der Aussprache wird empfohlen, dass Einnahmen und Ausgaben in verschiedenen 
Spalten aufzuführen. Dies würde der besseren Übersichtlichkeit dienen. 

7. Bericht der Kassenprüfer 
Da die Kassenprüfer nicht anwesend sind, werden die Punkte 5 und 6 verschoben. 
Eine Neuwahl der Kassenprüfer ist nicht notwendig. D.h., es wird die Entlastung in der 
nächsten Mitgliederversammlung vorgeschlagen.  
Beschluss: einsƟmmig 

8. Entlastung der VorstandschaŌ 
9. InformaƟon über die redakƟonelle Anpassung der GeschäŌsordnung des 

Entscheidungsgremiums 
10. SonsƟges 

Herr Löffler stellt eine Frage zur Unterstützung Bürgerengagement. 
Abschließend dankt der 2. Vorsitzende Kennerknecht dem 1. Vorsitzenden Bolz sowie 
dem Manager Däke für Ihr großes Engagement. 

Egling, 08.05.2025 

 

i.A. Ferdinand Holzer, SchriŌführer 


